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C. Butterwegge, B. Lösch, R. Ptak

Kritik des Neoliberalismus

▶ Kritische Einführung in den Neoliberalismus
▶ Ökonomische Grundlagen des Neoliberalismus
▶ Neoliberalismus: Grundzüge und Kritik auf einen Blick

Unter Mitarbeit von Tim Engartner
 
 
Keine andere Wirtschafts- und Gesellschaftstheorie beherrscht die Tagespolitik, aber
auch die Medienöffentlichkeit und das Alltagsbewusstsein von Millionen Menschen fast
auf der ganzen Welt so stark wie die neoliberale. Die vorliegende Publikation versteht
sich als kritische Einführung in den Neoliberalismus, skizziert seine ökonomischen
Grundlagen und stellt verschiedene Denkschulen vor. Anschließend werden die Folgen
neoliberaler Politik für Sozialstaat und Demokratie behandelt, etwa im Hinblick auf
Maßnahmen zur Privatisierung öffentlicher Unternehmen, staatlicher Aufgaben und
persönlicher Lebensrisiken. In einem aktuellen Schlussbeitrag werden die Folgen der
globalen Finanzkrise für den Neoliberalismus bzw. seine künftige Entwicklung beleuchtet
und die Frage gestellt, was nach ihm kommt.
 
 
Der Inhalt
• Grundlagen des Neoliberalismus
• Privatisierung und Liberalisierung
• Rechtfertigung, Maßnahmen und Folgen einer neoliberalen (Sozial-)Politik
• Die neoliberale Hegemonie als Gefahr für die Demokratie
• Neoliberalismus im Krisenmodus: Entwicklungstendenzen und Zukunftsperspektiven
  des Marktradikalismus
 
Die Zielgruppen
• Sozial- und PolitikwissenschaftlerInnen
• LeserInnen, die nach Informationen über den Neoliberalismus, Argumenten für die
  Debatte darüber und gesellschaftspolitischen Alternativen suchen
 
Die AutorInnen
Prof. Dr. Christoph Butterwegge, PD Dr. Bettina Lösch und PD Dr. Ralf Ptak sind als Sozial-,
Politik- bzw. Wirtschaftswissenschaftler an der Universität zu Köln tätig.
 
Prof. Dr. Tim Engartner lehrt Didaktik der Sozialwissenschaften an der Goethe-Universität
Frankfurt am Main.    
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